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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Igstadt am 5. Dezember 2017

Aktueller Sachstand zum barrierefreien Zugang an der Evangelischen Kirche 

Protokollnotiz Nr. 0045 

Der Ortsbeirat nimmt die Ausführungen zur Machbarkeitsstudie von Frau Stryck-Hartmann 
(Architektin) und Herrn Schäfer (Amt 67) zur Kenntnis.

Frau Stryck-Hartmann und Herr Schäfer teilen den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern 
mit, dass ein barrierefreier Zugang an der Evangelischen Kirche grundsätzlich umsetzbar ist. 
Hierzu kommt der  der erste Aufgang in Frage. Auch aus Sicht des Denkmalschutzes stünde 
dem Vorhaben nichts entgegen.

Die Architektin erläutert, dass die Rampe, die einen barrierefreien Zugang ermöglicht, ein 
Gefälle von maximal 6% aufweisen darf. Zusätzlich müssen alle 5-10m Ruhepunkte installiert 
werden. Um diese Vorgaben einzuhalten, muss hinter der Kirche erheblich in die 
Grundstücksfreifläche eingegriffen werden (Bebauung durch Rampe). 

Diese Freifläche, die für Veranstaltungen genutzt wird, würde durch die notwendigen 
baulichen Veränderungen für Veranstaltungen nicht mehr im bisherigen Umfang nutzbar. 
Das Auftragsvolumen beläuft sich auf mindestens 70.000 € netto. 

Unabhängig von dieser Maßnahme wird das Behelfsgeländer aus Holz am hintersten bzw. 
letzten Aufgang durch einen stabilen Handlauf im ersten Quartal 2018 ersetzt. Die Kosten 
hierfür belaufen sich auf ca. 830 €. Und werden vollständig von der Stadt finanziert.
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